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Direkte oder indirekte 
Elektroenergienutzung? 

Motivation
Orientierung, Zukunftsvorstellung und Gestaltungswillen 1
Problematik
Versorgungssicherheit, Bezahlbarkeit und Umweltverträglichkeit2
Wie wurde das Problem bisher gelöst? 
Beschleunigung des Ausbaus erneuerbarer Energien und Wasserstoffstrategie3

Ausblick und Zusammenfassung
Wachstumsorientierte Transformation

4

5

Was soll zur Problemlösung beigetragen werden?
Versorgungskonzept und Transformationsszenario 
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Motivation ï Zukunft aktiv mitgestalten
Orientierung, bewusste Entscheidungen und Handlungen

Evolution
allmähliche Veränderung  

Revolution
radikale Veränderung 

Metamorphose
Verwandlung 

Zukunft ist das Ergebnis von nachvollziehbaren 
Entwicklungen und Entscheidungen, nicht ein 
mystisches Zusammenspiel unergründlicher 
Mechanismen.

Die Zukunft ist, was wir daraus machen

Wir brauchen ein Best-Case-Szenario, eine Zukunftsvorstellung zur Energieversorgung  

Demokratie kreiert Unsicherheit. Aus 
der Neurologie wissen wir, 
Ungewissheit ist für das menschliche 
Gehirn das Allerschlimmste. 

Quelle: Presentermedia.com

Quelle: Drei Fragen an Florence Gaub, 27. Oktober 2025 

Forschungsdirektorin des NATO Defense College, Rom

Quelle: Ungewissheit ist für das Gehirn das Allerschlimmste,  

 Interview mit Florence Gaub, 13. November 2025 (SZ.de)
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Stromversorg ï Stromproduktion, Verteilung, Nutzung
Netzebenen, Anschlussleistung und Bilanzkreisverantwortung

Übertragungsnetzbetreiber Verteilnetzbetreiber

Anschlussleistung

Quelle: In Anlehnung an E.ON, Energienetze

> 300 MW

20 bis 300 MW

0,2 bis 20 MW

bis 1 MW
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Stromproduktion aus Sonnenlicht und Windkraft
Zielsetzung 330 GW CO2-freie Stromproduktion ab 2030

6. April 2022: ĂOsterpaketñ 6. April 2022: ĂOsterpaketñ
22 GW 10 GW

2024: 16,2 GW
99,3 GW installiert

2024: 2,5 GW
63,5 GW installiert
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Verlauf von Stromproduktion, Strombedarf und CO 2-Emission
Wind-/PV-Stromproduktion schwankt und muss ausgeglichen werden 

Biomasse

Quelle: Agora Energiewende, Stand 2. Juli 2023

Residuallastdeckung mit konventionellen Kraftwerken, Treiber für CO2-Emission und Kosten 

CO2-Emission aus dem Strommix

Strombedarf

Konventionelle Kraftwerke

Wasserkraft Wind Offshore Wind Onshore Solar
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Ausgleich von Stromproduktionsschwankungen
Netz, Speicher, Kraftwerke und Lastmanagement

Welche Möglichkeiten haben wir zum Ausgleich von Stromproduktionsschwankungen? 

Netzausbau

Netzverstärkung

Regelbare Ortsnetztransformatoren

Nutzung EE-Anlagen zur 
Bereitstellung von 
Systemdienstleistungen

Stromgeführter Einsatz KWK

Einspeisemanagement Wind und PV

Retrofit bestehender Kraftwerke

Strombedarfsorientierter Einsatz Biogas 
und Biomasse

Nutzung Netzersatzanlagen

Batteriespeicher und E-Mobilität

Wärmespeicher

Pumpspeicher

Power to gas (H2, SNG)

Druckluftspeicher

Demand-Side-Management 
(Industrie, Quartier, Haushalt)

Power to heat
(E-Kessel, Wärmepumpe)

Netz Speicher

Kraftwerke
Last-
management
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Erforderliche Systemdienstleistungen zum Stromnetzbetrieb
Frequenz- und Spannungshaltung, Wiederaufbau und Betrieb  

Welche Systemdienstleistungen sind zum stabilen Netzbetrieb erforderlich? 

Spannungsbedingter Lastabwurf

Bereitstellung von Kurzschluss-
leistung

Momentanreserve

Wirkleistungsreduktion /(-steigerung)

Schwarzstartfähigkeit von 
Erzeugern

Netzebenen übergreifende 
Koordination

Regelenergie

Inbetriebnahme von 
Einspeisern und Teilnetzen mit 
Last

Engpassmanagement

Frequenzabhängiger Lastabwurf

Einspeisemanagement

Spannungsregelung

Zu-/Abschaltbare Last

Schaltmaßnahmen zur 
Störungseingrenzung

Netzanalyse, Monitoring

Bereitstellung von Blindleistung

Spannungsbedingter RedispatchFrequenz-
haltung

Spannungs-
haltung

Versorgungs-
wiederaufbau

Betriebs-
führung
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Stromproduktion mit Windkraft und Sonnenlicht
Netzstabilität über 24 Stunden, an 365 Tagen im Jahr

ÁWirtschaftlichkeit

ÁSkalierbarkeit

ÁStandortabhängigkeit

ÁInfrastrukturkompatibilität

ÁNetzdienlichkeit

ÁCO2 Neutralität

ÁReaktionszeit

ÁRobustheit

ÁLebensdauer

ÁFlächenverbrauch

ÁGenehmigungsfähigkeit

ÁPlanungsaufwand

ÁBauzeit

ÁAkzeptanz

ÁRückbau

Quelle: Samulat, G.: Stromspeicher für die Energiewende, Deutsche Physikalische 

Gesellschaft (DPG), Bad Honnef, September 2020, Nr. 52

Energiespeichertechnologien ï vereinfachte Darstellung
Leistungs- und Zeitbereiche 

Welche technische Lösung wollen wir zum Ausgleich der Stromproduktionsschwankungen nutzen? 

Kriterien

Quelle: Albertus, P., Manser, J.S., Litzelman, S.: Long-Duration Electricity Storage Applications, 

Economics, and Technologies, Joule 4 (2020), p. 21-32

Netzstabilität im Übertragungs- und Verteilnetz 

Maximal benötigte Speicherdauer [Stunden]

Anteil der Wind- und Solar-Stromproduktion  [%]

Wind- und Solar-Stromproduktion in Deutschland

43%

2024

~71%

2035

~87%

2045

32%

2020

19%

2015
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Weg des Ăgr¿nenñ Wasserstoffes
Produktion, Transport und Nutzung  

Quelle: Grafik, Projektträger Jülich 2024 (https://www.ptj.de/fokusthemen/gruener-wasserstoff/wasserstoff-ein-schluesselelement) 

Technologiebeispiele  

1) Elektrolyseur

2) Verdichter

3) Gasturbine

Fotos: Siemens Energy

2

3

1
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Neubau Elektrolyseanlagen in Deutschland
Zielerreichung von 10 GW im Jahr 2030 ist aktuell nicht beurteilbar

Quellen: BDEW und EY, Fortschrittsmonitor 2024 ï Energiewende, Berlin, 24. April 2024 Foto: Siemens Energy, Silyser 300 Stack-Montage 

Entwicklung Elektrolysekapazität in Deutschland 
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Wasserstoffnetz ï Infrastrukturaufbau
Spannungsfeld zwischen Größe und Kosten 

Wasserstoffkernnetz: 2025 bis 2030

Quelle: FNB Gas e.V. Quelle: GASCADE Gastransport GmbH, ONTRANS Gastransport GmbH und terranets bw GmbH

Etwa 9.700 km
Ca. 60 % Umstellung 
und 40 % Neubauleitung

Auslegung 280 TWh
Bedarfsprognose 2030:
95 bis 130 TWh

Kostenerwartung
19,8 Mrd. Euro

1.100 km Pipelinesystem
Einspeisekapazität ca. 20 GW

Nord -Süd-Verbindung

Hessen und Rheinland-Pfalz 

ab 2028

Baden-Württemberg und Bayern 

ab 2030

ĂEnergy Inselñ Bornholm 

ab 2027

Tschechien, Polen ab 2030

Erstbefüllung zwischen Lubmin  
und Radeland  (OPAL-Nord) 
ab Q3 2025
Ca. 20 Mio. m³ Wasserstoff erforderlich 

etwa 71 GWh bei 3,54 kWh/m³ 40 bar
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Wasserstoffnutzung in Gasturbinen
Siemens Energy auf dem Weg zur 100 % Wasserstoffverbrennung

HϜ
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Power output in MW at ISO ambient conditions and natural gas   
¹ Compared with 100% natural gas operation

DLE burner WLE burner Diffusion burner with 
unabated NO  emissions
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Umweltverträglichkeit wird auf Dekarbonisierung reduziert 
Wasserdampf ï übersehenes Treibhausgas

Quelle: Francis, J.: Das übersehene Treibhausgas, Spektrum SPEZIAL Biologie Medizin Hirnforschung, 03/2024  

Nachhaltigkeit erfordert die Berücksichtigung von Ökonomie, Ökologie und Sozialverträglichkeit 

Seit 2020 erfolgt kein Monitoring der Umweltverträglichkeit

Flächeninanspruchnahme, Rohstoffbedarf, Energiebedarf, Lebensraumverlust, 
Biodiversitªtsverlust, é Absenkung der Umweltstandards, EU-Notfallverordnung

In Summe können Maßnahmen der Energiewende nicht zur Verschlechterung der 
Umweltgesamtsituation beitragen

Umweltauswirkungen der Energiewende

Die Annahme, die Energiewende entfalte insgesamt positive 
Umweltwirkungen, konnte bisher noch nicht verifiziert werden  
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Nationale Wasserstoffstrategie verliert Überzeugungskraft
Suche nach Plan B hat begonnen

Elektroenergie ist effizienter, kostengünstiger, schneller und breiter nutzbar als Wasserstoff

2035 annähernd klimaneutrale Stromproduktion
Ca. 88 % Elektrizität aus Windkraft, Sonnenlicht und Wasserkraft (Speicher)

Ca.   7 % Elektrizität aus Rückverstromung von Wasserstoff

Ca.   3 % Elektrizität aus Biomasse und Reststoffen

Ca.   2 % Elektrizität aus Erdgas

Direkte oder indirekte Elektroenergienutzung? 

klimaneutrale Stromproduktion

215 GW Photovoltaik bis 2030
115 GW Windkraft bis 2030

2035

Nutzung Stromproduktion aus Windkraft und Sonnenlicht

Quelle: Ariadne-Projekt (2021): Durchstarten trotz Unsicherheit 

100 %

Quelle: DWI Berlin 6/2022 
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Die Energiewende braucht ein neues Narrativ
Wirtschaftlich, ökologisch und sozial ausgewogen

Individuelle, spezifische Versorgungs- und Wertschöpfungsbeiträge zur Umsetzung der Energiewende 

Klimawandel

Digitalisierung Strukturwandel

MENSCHEN

Quelle: Grafik, Agentur für Erneuerbare Energien e. V. Stand 09/2022

Generationenprojekt EnergiewendeVielfalt bei Strom, Wärme, Verkehr, Industrie, Landwirtschaft, Gewerbe
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Zukünftiges Versorgungskonzept ï Prinzipdarstellung
Netzentlastung und Steigerung der Versorgungssicherheit

Grundversorgung mit fossilen Energieträgern Grundversorgung mit regenerativen Energieträgern

Steuerbare H2-Ready-Gaskraftwerke 
an systemdienlichen Standorten

Kapazitätskraftwerk

BHKW, Wärmepumpe, Wärmespeicher, 
Wärmenetz, PV-Anlagen, Batterie, é

PV, Wind, Biomasse, Biogas, Bio-Methan, 
Wasserstoff, Druckluftspeicher, é

Versorgungscluster (Energy Hub) 
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Ausbau der Regionalversorgung
Energiezentrale zur optimierten Nutzung der lokalen Möglichkeiten

Bedarfsgerecht, ressourceneffizient und multipel

Energiezentrale 

Prinzipdarstellung

Wirtschaftlich, ökologisch und sozial ausgewogen

Mitteldeutschland 

Energiezentrale zur Strom- und Wärmeproduktion

Zwickau

Plauen

Baruth

Wurzen
Energiewerkstatt
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An die EE -Einspeisesituation 1) angepasste Stromversorgung
Bedarfsgerecht, bezahlbar und ressourcenschonend

Quelle: Dehli, M.: Energieeffizienz in Industrie, Dienstleitung und Gewerbe, 2020

Aktivierungszeiten für Regelenergie 

Momentenreserve 
Batterie 

DENA-Regelzonen im 
50hertz Netzgebiet 

Bereitstellung von Regelenergie zum Ausgleich wetterabhängiger Stromproduktion 

Quelle: § 13K ENGW, Umsetzungskonzept der Übertragungsnetzbetreiber

Netzfrequenz

Netzfrequenz

Gasturbine 
Erdgasmotor 

Momentan- 
reserve 

100 ms é 2 s

47,5 

49 Hz 

1)

1)

1)

1) EE: Erneuerbare Energien
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KRITIS1), Rechenzentren, 
Telekommunikation, Militªr, é 

Wachstumsorientierte Transformation
Wertschöpfung, Kosten und technologische Souveränität 

Business to society ï Akzeptanzverbesserung und Ausgewogenheit bei der CO2-Reduktion 

Batteriespeicher

Batterie zum Ausgleich von Strombedarf und fluktuierender Stromproduktion

H
e

u
te

In
 3

 J
a

h
re

n
In

 5
 J

a
h

re
n

CO2-Emission aus dem Strommix

Konventionelle Kraftwerke: Treiber für CO2 und Kosten 

CO2-neutrale Fabrik

Aufbau neuer Kernkompetenzen

aktive Anpassung: Stromproduktion, 
-speicherung und -verbrauch

1) KRITIS: Abkürzung für kritische Infrastruktur

Aufbau Software-Ökosystem

Leistungssteigerung per Software  

NExT Factory 2)

2) Gleichstromfabrik von SCHALTBAU in Velden 
 bei Landshut: 1.600 MWh PV, 1 MWh Batteriespeicher, 
 10 MWh thermischer Speicher, ca. 60 Mio. Euro Invest. 
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Metamorphose der Energieversorgung 
Zukunft braucht eine Geschichte zum Aufbruch, etwas neues und 
modernes, zum Start und zur Orientierung
Strukturwandel wird von der genutzten Primärenergie und dem Energiedarf getrieben 

Energiewende ï regenerative Primärenergieversorgung 
Grundversorgung mit fossilen Energieträgern

Grundversorgung mit regenerativen Energieträgern

Gegenwart

Zukunft

Quelle: Lenk, U.: Energiewende ï Chancen und Risiken, Unternehmertag, Berlin, 21. Juni 2011 
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Zusammenfassung
Elektrizität wird zur Primärenergie für Deutschland

Die Energiewende kommt im Stromsektor gut voran. Zur Dekarbonisierung soll bevorzugt 
Wasserstoff eingesetzt werden. Herstellung, Transport, Speicherung und Nutzung sind 
ressourcenintensiv. Eine zu starke Fokussierung auf Wasserstoff reduziert die Zukunftsfähigkeit. 
Aktuell ist nicht gewährleistet, dass die zukünftige Energieversorgung nachhaltig, 
ressourcenschonend, umweltverträglich, wirtschaftlich und sozial ausgewogen erfolgt. 

Die Energieversorgung der Zukunft ist ressourceneffizient und vielfältig

Trotz Verbesserungen bei den rechtlichen Rahmenbedingungen und Fortschreibung der 
Nationalen Wasserstoffstrategie bestehen noch weitere Hürden. Alle Entwicklungen sind mit 
signifikanten Investitionen und hohen Betriebskosten verbunden. Das dafür erforderliche Kapital 
zu beschaffen, ist die größte Herausforderung in den nächsten Jahren. Wir sind in einer Phase 
der Energiewende, in welcher die Kosten nicht länger verdrängt werden können. 

Akzeptanz ist von Transparenz, Ehrlichkeit und Partizipation abhängig. Wind-, Wasser-, 
Sonne-, Geothermie- und Biomassenutzung haben auch signifikante Umwelteinflüsse. 
Resilienz entsteht aus Vielfalt und Wettbewerb. Auch der Liberalismus und seine Wertewelt 
der Aufklärung befinden sich im Wettbewerb. Zukunftsfähigkeit ist von Vertrauen und 
faktenbasierter Kommunikation abhängig. 



published © Siemens Energy

23

Erfurt, 20. November 2025 Siemens Energy is a trademark licensed by Siemens AG.

Uwe Lenk | SE GS S EU DACH

Es ist keine prognostische Frage, was sein wird, sondern eine 
praktische Frage, was wir wollen.

Foto: Steffan Matzke, Zuschauen, sampics, 1. Juli 2019

Peter Ulrich, Schweizer Wirtschaftswissenschaftler 
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Steigende EE -Stromproduktion 1), PV-Anteil wächst am stärksten
Gesamtstromproduktion sinkt in 4 Jahren um 79 Mrd. kWh (-14 %)

Einflussgrößen auf den Stromverbrauch: Wirtschaftswachstum, Strompreis, Effizienzsteigerung

1) EE: Erneuerbare Energien

Back-up
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200 MW EE-Stromversorgung 1), 24 Stunden, 365 Tage
Rechenzentrum in Lübbenau

1) EE: Erneuerbare Energien

Rechenzentrum am Standort eines der größten Braunkohlekraftwerke Europas,1.300 MW (1959 bis 1996)

Back-up
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Orientierung und Zukunftsperspektive
Nutzung der regionalen Möglichkeiten 

Bildergebnis

Resilienz
Mitarbeiter ï Team ï Organisation ï Unternehmen

Lokale Wertschöpfung
Wirtschaftliche und soziale Sicherheit

Back-up

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=http://resilienzforum.com/&psig=AOvVaw0dJJpnL-UMKj0_4aOM1CDp&ust=1525701838448413
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Kurzprofil
Uwe Lenk

Zur Person

Jg. 1965, verheiratet, zwei Kinder

1983 Facharbeiter 

1986 Wehrdienst (3 Jahre)

1987 Fachabitur

1991 Diplomingenieur 

Kraftwerkstechnik (TH-Zittau)

Beruflicher Werdegang
1991 Siemens AG/Unternehmensbereich KWU, Gasturbinenvertrieb

1993 Gasturbinenfertigung

1994 Produktzentrum (Gruppenleiter)  

1998 Produktstrategie und Marketing (Integration Westinghouse)

2000 GUD-Anlagenentwicklung (Abteilungsleiter)

2003 Entwicklungsleitung Industriekraftwerke (Hauptabteilung)

2007 Leitung Dampferzeuger und Mechanical Engineering (Fachsegment)

2010 Innovationsprojekt thermische Energiespeicherung (Division Function)

2014 Leitung Innovationsmanagement/Externe Beziehungen (Zentralabteilung)

2016   Regionalgesellschaft Deutschland (Vertrieb)

Veröffentlichungen zu:

Gasturbinen, GUD-Anlagen, Abhitzekessel, Wasser-Dampf-Kreislauf, Ertüchtigung von 

Altanlagen, Standardisierung und Modularisierung, Biomassenutzung, Nutzung von 

Sonderbrennstoffen, Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit, Marktentwicklung, 

Wirtschaftlichkeitsanalysen, Anlagen- und Komponentenoptimierung, Geothermieanlagen, 

Kalina-Prozess, Hochtemperaturbrennstoffzelle, Entscheidungsfindung und 

Technologieauswahl, Energiespeicherung, Flexibilisierung von Kraftwerken, Wärmepumpen, 

Kohlenstofftransformation, Versorgungskonzepte für Strom, Wärme und Mobilität, 

Vernetzung von Infrastrukturen, Sektorenkopplung, Kreislaufwirtschaft, Kraftwerksstrategie

Foto: 4. Nov 2025, Wenigzell (Österreich, Oststeiermark)


